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U M 0 R IN DER

GAZETTE
gen oufmerfefam laufchtm roirb. (Sirt guteinftubiertes <£ro=
gramm mirb $yet& unb £>frr böfter fdilagim ïafjen unb
mit gefälligen 2Jlelobi«n rrertrtmt marken.

Hoffentlich setzt der Ohrschlag nicht aus!

Gesucht

Fr. 50000. bis lOOOOO.-
mit Bürgschaft tweier sehr kapitalkräftiger Gesellschaften, zur
Finanzierung einer Liegenschaft, auf die keine eigentliche Hypo-

auf den man sie legen kayin!

Heirat
47 i. |un;g., konfessionslos,
welterf, leicht anschmiegb.
Charakt. m. schönen Erruo-
gensch a.d. Gebiete d.Tech-
mk. (Mar*tart. u. interess.
Maschinen) wünscht sich m.
Dame (Gönnenn) zu
vereheliche welche esihmer-
môçrl d. notw. Patente zu
verwirklich. Freundl erntt-
% em. ,e vt. auch überseeische
Zuschriften î. ital. od. deutsch,

Sprache v, g eb. Daman
mit wgrkstattmöglichk/o.
Landwirtich, sind erbeten

z. B. Eigene
Sodbrennerei

Die Basier Kombi werden mit Hilfe
der modernsten Maschinen in unseren

eigenen Werkstätten, in
handwerklicher Arbpit hergestellt. -

und gegen bar auf Abzahlung verkauft!

Hotel Schweizerhof
Unser Haus ist besonders geeignet für herrliche

Rundfahrten über die Bündner Pässe.
-> .n.! v~«-^ n i -« ~ .-

Haus auf Rädern!

Scefcejirf. (Brofoügige Seîâtnpfung
ter fflaifâfcrpîagc. 23on Der heurigen ÜJlaU
Eäfetplaqe unb ben tjotjen 2Iu5fagen il)=
rer 58eEämpfung erhält man ein 58üb,
rcenn man uernimmt bafj Die einzelnen
©smeinben gufammen 41,500 5iter_Stäje
als ^flicl)tquantum au fammeln hatten,
ftatt beffen aber fogar runb 160,000 Citer
jufammenbracfjten.

Die Löcher im Käse haben wahrscheinlich
als Fallen gedient!

C a g n a y lebte seine Rolle, dit beste die

diesei Prachtskünstler ie meisterte« bis zum
letzten Atemzug aus.

worauf er den Geist aufgab, soweit der
Vorrat reichte!

Sürctt a.b. 9t. Der loaabtfänbtfrlje grorftoerein mit
Äreisoberföifter £B. äJlaffn »on Granbfon als Sßrii*
fibent fjeehrte bie Ccictjenroalbungen ber SBurger»
gemeinbe mit feinem Sefudje. ~

was alle Eichbäume mit solcher Rührung erfüllte,
daß sie darob den erlittenen Maikäferfraß
vollständig vergaßen.

Reit-Sporthalie
Samstag, Sonntag und Montag beim Bezirks-Schulhaus, Baisthal
namen, Herren, Kinder (schon mit 5 Jahren): äBSP" Alles reitet I
Um wenig Geld, teder sein eigener Reiterl Schöne Musiki Auch für
Zuschauer sehr interessant. Es ladet ein DER BESITZER

S418

Suoetläffiaet

îwnieit!
nimmt %ettftoten an. sttrbeit

itaten unb
bUBa

unb ,%taten
tiaunqen
bettelten.

JReuanfer»
ftrübieitiq

38309

Ich aber wünsche im
Bett nicht gestört zu
werden!

4) StuSfanbfcÇrBetâerln, Im
rntttefattet- mit fctrrëmT
tfïwïïWïïfîifl. (Vftnrnrtcr.
rotin fdu

Bekanntschaft
mit nettem öerrn. Sßtnvet,

Wer wagt es, Rittersmann

öder Knapp

Eine großartige Entdeckung!

Immer blauer
wird der Obstmarkt mit der vermehrten Auffuhr von
Zwetschgen, und da heisst es für die Hausfrau, tüchtig
einkochen und sterilisieren, Wähen machen, die herrlich
schmecken, auch in Essig kann man sie einlegen, Kompott
zu einem Muss servieren, sind für die Hinder gesund ,u*dwillkommen. Bühler Zwet-irK»-» verkauft man schon Von

Ganz im Gegenteil!

Da passierte den Organisatoren
gerade wegen dieser Ausfälle ein kleines Malheur.
Sie begannen mit den im Programm auf 18 Uhr
angesetzten Endkämpfen des Samstags frtlher,
so daß Liselotte Kobi, die pünktlich auf 18 Uhr
erschienen war, za Ihrer großen Enttäuschung
vernehmen konnte, daß die 100 m Brust wo
sie Titelverteidigerin war bereits ausgetragen

worden Hftiftn!

im ene Chörbli!

aufbewahrt, bis die Kellner sie abholen; Teller
stehen auf allen Tischen wenn man von dem
Stoss einige herunternimmt, kommen automatisch

von unten Ergänzungsteller nach, da alle
Tische in der Mitte eine lochartige Qeffnimp
für das Nachliefern dieser Teller besitzen. In

Eine lochartige Oeffnung?

8) ®efucfit <raf «nf»«»SfiMI tn ttetnerea 8ftemben=
Botel tttdjtifleS (9706
Airfangtimmermädehen

Sbat au
jitgelfen,
nette»

Im Serüieren aiuS*
Stuf SUJttte «prit

Anfangs Immermädchen
Später Hausbursche?

iianen wünscht anständige Badekostüme.
Gegenwärtig ist in Italien eine Kampagne im
Gange gegen das Tragen von Dreieckbadehosen

und zweiteiliger Badeko-stürme in den italienisch. Seebädern.
Zuwiderhandlungen gegen diese Vorschriften werden mit
Bußen bestraft. So wurden zum Beispiel In

Womöglich vom Winde verweht!

HOTEL SchIFP
Alt st. gallische
heimelige, modern
eingerichtete
Gaststätte

VICTORY
RICHMONO S

VIRGINIA
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